
Spielnotizkarte 8x12 - Erläuterungen

Fußball Spielnotizkarten nach Wolfgang Kling (Art.Nr. 4095 50/100)

Diese Karte ist auf hohe Flexibilität bei der Nutzung in der Praxis ausgerichtet - daher sind auch wenig 
erläuternde Texte aufgedruckt, da jeder SR auch gerne im Detail die Zeilen auf unterschiedliche Weise 
nutzen möchte und so maximal optimierte Platznutzung möglich ist.
Grundsätzlich sind alle notwendigen Information der bisher existierenden Standard-Notizkarten in aus der 
Praxis platzoptimierter Form wieder enthalten.

Benutzung:

Zu Beginn absolut wesentlich ist mindestens die Liste der Rückennummern aus dem Spielbericht zu 
übernehmen und einzutragen. Danach trägt man die Trikotfarbe und den Mannschaftsnamen noch ein.
Eine bespielhaft befüllte Karte ist auch wirklich nur als eine mögliche Variante zu sehen - es gibt vielfältige 
Anwendungsmöglichkeiten.

Zum Beispiel lassen sich die leeren Zeilen links unten neben den Einwechselspielern nutzen für:
• Fortführung der Tore-Liste (von oben)
• Notation der Nummer des ausgewechselten Spielers.
• Notieren der Namen von Personen in der Coaching-Zone

Das Feld für “Namen” der Spieler neben den Rückennummern lässt sich auch für andere Notizen als 
Namen nutzen:

• Vermerke
• zusätzliche Gründe für Strafen
• etc.

Zur Markierung des Spielführers kann einfach die Rückennummer (platzsparend) umkreist werden.



Ein-/Auswechslungen:

Bei Ein-/Auswechslungen müssen die Rückennummern der Einwechselspieler nicht mehr extra noch 
einmal notiert werden´(stehen schon in den grün hinterlegten Feldern). Nur noch die Minute (und - wenn 
für den Spielbericht notwendig - die Nummer des ausgewechselten Spieler in der Zeile davor) eintragen - 
fertig.

Strafen:

Unsportlichkeiten und Foulspiele lassen sich ideal und platzsparend markieren, in dem man die 
Zeitangabe (Minute) im jeweiligen Feld entweder umkreist (=Unsportlichkeit) oder NICHT umkreist 
(=Foulspiel). Man kann gerne auch eigene andere oder weitergehende Markierungen (z.B. “F” oder “U”) 
vornehmen.

Trikotfarben:

Praxistipp eines bekannten Bundesliga-SR: Buntstifte nutzen und die weißen Hintergrundflächen bei 
Name und Nummer auf jeder Seite mit der Trikotfarbe ausmalen (als optische Unterstützung).

Anstoß:

Einfach die “1” oder “2” für jede Mannschaft umkreisen oder ankreuzen - fertig.

Weitere Spielinformationen:

Beginn, Ende, Nachspielzeiten, Ergebnisse, ggf. Ordnungsdienst o.ä.: alles ist platzsparend - wenn 
gewünscht - in der obersten Zeile auf Vorder- und Rückseite notierbar.

Tore:

• Tore werden auf der Karte oben link senkrecht (bei H (Heim) für die Heimmannschaft, bei G (Gast) 
für die Gastmannschaft) notiert.

• Das erste Tor in die erste Zeile, das zweite Tor in die zweite Zeile usw.
• Tore werden normalerweise wie gewohnt mit Rückennummer des Schützen und Minute notiert.
• Ergänzend kann vor jedem Tor notiert werden, ob es ein Strafstoßtor (S) oder Eigentor (E) ist. 

Also: in der absoluten Mehrheit aller Fälle wird normalerweise keine Markierung vor dem Tor 
angebracht (=normales Tor), im Falle von Eigen- oder Strafstoßtor kommt der entsprechende 
Buchstabe an den Beginn der Zeile.

Einsatz-Variante:

Zusammen mit dem separat erhältlichem Schiedsrichter Pocket-Set mit Disziplinarkarten im Original-Maß 
12x9 cm (Art.-Nr. 4300 FB) kann man auch zwei Notizkarten gleichzeitig nutzen, indem man eine Karte 
links, eine rechts einmal Seite Heim, einmal Seite Gast einsteckt - im nächsten Spiel einfach beide Karten 
umdrehen und weiternutzen).

Wem das noch immer nicht reicht, der kann dann die umfangreichere Faltkarte im kleineren FIFA-Format 
(Art.-Nr. 4053 10/50) - am Besten geschützt und nutzbar im Mäppchen (Mini Schiedsrichter Pocket-Set 
mit Disziplinarkarten im FIFA-Maß, Art.-Nr. 4208) - zusätzlich mitführen.
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